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Tag der offenen Tür der Justiz am 28. September
Echte Fälle, gefesselte Füße und fesselnde Vorträge

Darmstadt. Ehrfurchtsgebietende Gebäude, strenge Rituale, fremde Sprache. Justiz und Recht wirken nicht selten wie eine merkwürdige Geheimsache. Sind zwar (fast) alle Gerichtsverhandlungen ohnehin jedermann zugänglich, öffnen die Darmstädter Gerichte, unterstützt von der Anwaltschaft, nun am 28. September ihre Türen allen Bürgern mit einem besonderen Programm.

Was machen eigentlich Bewährungshelfer? Kann man mit der elektronischen Fußfessel duschen?  Wie läuft ein Zivilprozess ab, wenn ich jemanden verklage? Wie genau muss ich meine Angebote auf E-Bay beschreiben? Und hauen Strafrichter wirklich mit dem Hammer auf den Tisch? All das können Interessierte am letzten Freitag im September zwischen 9.00 und 13.00 Uhr in allen Darmstädter Gerichten erfahren. Recht und Justiz sind spannend – und gehen jeden an, mal freiwillig, manchmal eben auch nicht. Nicht nur die echten Gerichtsverhandlungen, die man um 9.00 Uhr erleben kann, räumen mit Unwissen und vielen Vorurteilen auf, sondern auch eine Reihe von Vorträgen des Anwaltvereins Darmstadt und Südhessen e. V. zu rechtlichen Alltagsproblemen. Wer hier Bescheid weiß, kann sich viel Ärger und bares Geld sparen.

Von 9.00 Uhr an geht es ums Arbeitsrecht und die Pflege naher Angehöriger: „Chef – ich bin dann mal weg“ heißt es, wenn Rechtsanwalt Henning Sauer erklärt, wie Arbeitnehmer und Arbeitgeber eine Familienpflegezeit rechtssicher organisieren können.

„Internetshop und E-Bay“ stehen um 10.00 Uhr auf dem Programm. Rechtsanwalt Dr. Tim Becker gibt Tipps, wie man sich beim Einkauf im Internet verhalten sollte und eigene Auktionen ohne Streit abwickelt.

Mieter sind fast alle in ihrem Leben, manche auch Vermieter. Wie startet man gut und sicher ins Mietverhältnis, wie kommt man ohne Stolpersteine wieder heraus? Wann muss der Mieter seine Kaution zurückbekommen und wer kommt für die Dellen im Parkett auf? Diese Fragen werden um 11.00 Uhr beantwortet – „Tipps zu Beginn und Beendigung eines Mietvertrages“. Wer dann den Schritt in die eigenen vier Wände wagen will, erfährt um 12.00 Uhr, worauf er beim Kaufvertrag achten soll – Ohren auf bei „Der Grundstückskauf“ mit Rechtsanwalt und Notar Dr. Michael Kleuser.

Und natürlich ist nach allen Kurzvorträgen genügend Zeit für individuelle Fragen der Besucher. Der Eintritt ist frei!

[bookmark: _GoBack]Wer konkrete Sorgen hat, in Not ist und vielleicht den Weg zum Anwalt scheut, weil das Geld nicht reicht oder er nicht weiß, an wen er sich mit seinem Rechtsproblem wenden kann, der kann sich beim Sondertag der Beratungsstelle „Hilfe zum Recht“ den ganzen Vormittag über individuell und vertraulich von Anwälten, die unter Schweigepflicht stehen, beraten und den Weg weisen lassen. Es wird eine Schutzgebühr von 10 Euro erhoben. Sie kommt der Kinder- und Jugendfarm Darmstadt e. V. zugute. Die Beratungsstelle ist sonst immer dienstags von 13.30 bis 15.30 Uhr geöffnet, im Gebäude des Landgerichts, Justizgebäude D, Mathildenplatz 15, 1. Stock (Raum 1.102).

Strafrichter kommen übrigens ganz ohne Hammer aus – Sie werden es erleben!
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Bildunterschrift: „Rechtsanwalt Dr. Tim Becker erklärt, wie man ohne Ärger im Internet einkauft und verkauft.“

Ihr Ansprechpartner für Rückfragen ist:

Rechtsanwalt und Notar Dr. Michael Kleuser
Kanzlei Bernhard & Dr. Kleuser
Telefon 0 61 05 / 40 87- 0
Telefax 0 61 05 / 40 87 - 50
kleuser@bgk-rechtsanwaelte.de
Flughafenstraße 30
64546 Mörfelden-Walldorf
www.bgk-rechtsanwaelte.de



